
 
Der Bayerische Schwimmverband trauert um 
 

Helmut Gerstacker 
 
der am 19. Dezember 2009 im Alter von 80 Jahren überraschend verstorben ist. 
 
 
Sein Leben gehörte dem bayerischen 
Schwimmsport. 
 
Bereits 1948 erkannten die Verant-
wortlichen des Schwimmvereins 
München 99 die Fähigkeiten des da-
mals 19-Jährigen mit Geld umzuge-
hen und wählten ihn zum 2. Kassier, 
ein Amt, das er neun Jahre lang aus-
übte. Ab 1957 übernahm er dann als 
1. Kassier die volle Verantwortung 
für die Finanzen seines Vereins. 
 
Auch der damalige BSV-Präsident 
Willi Lamecker schätzte seine Quali-
täten und schlug ihn im gleichen Jahr 
für das verantwortungsvolle Amt des 
Schatzmeisters im Bayerischen 
Schwimmverband vor. Er wurde beim 
Verbandstag in Nürnberg, am 27. 
November 1957, als weithin unbe-
kannter Gegenkandidat zu Fritz Hol-
zer erstmals in das BSV-Präsidium 
gewählt. Dieses Amt erfüllte er, pe-
nibel und akkurat wie es seine Art 
war, bis zum Verbandstag 2003 – 
also 46 Jahre lang.  
 
Damals wurde dieses Wahlamt ge-
mäß Satzungsänderung abgeschafft. 
Aber bis zu seinem Tod warf er ein 
Auge auf die Finanzen der Schwim-
mer, denn sowohl beim Verbandstag 
2003 in Bayreuth als auch 2007 in 
Ruhstorf wurde er zum Referenten 
Finanzen berufen. Lange Jahre war 
Helmut Gerstacker auch für die Fi-
nanzen des Süddeutschen Schwimm-
verbandes verantwortlich. 
 
Was zeichnete den Menschen 
Gerstacker besonders aus? Seine 
Hilfsbereitschaft und sein Humor, 
was den hartgesottenen Junggesellen 

beim Verband zwar manchmal in 
Terminnot, nicht aber außer Fassung 
brachte. Dank seiner Münchner Le-
bensart konnte er den einen oder 
anderen Kritiker immer überzeugen 
und so erfolgte seine Wahl zum 
Schatzmeister, später seine Berufung 
zum Referenten, stets mit überwälti-
gender Mehrheit. 
 
Für seine Verdienste um den 
Schwimmsport wurden ihm die Gol-
denen Ehrennadeln des Bayerischen 
und des Deutschen Schwimm-Ver-
bandes verliehen. Der Bayerische 
Landes-Sportverband ehrte ihn mit 
der Verdienstnadel in Gold mit Bril-
lanten. Auch der ehemalige Kultus-
minister Siegfried Schneider dankte 
ihm mit der Verleihung der Ehren-
medaille „Sport verbindet Menschen“ 
für seinen herausragenden ehren-
amtlichen Einsatz im Sport. 
 
Das Präsidium und seine Freunde 
stehen in Demut an seinem Sarg und 
trauern mit seiner Familie um einen 
Freund und Kameraden, dessen An-
gedenken sie dankbar in Ehren hal-
ten werden. Helmut Gerstacker hat 
sich um den Schwimmsport in Bay-
ern und in Deutschland verdient ge-
macht. Auch wenn er nicht mehr 
unter uns weilt, bleibt er stets in un-
seren Herzen. 
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Mit freundlicher Genehmigung aus BSV-WELLE 


